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Funktionen sind eindeutige Zuordnungen 

Entscheiden Sie bei den folgenden Zuordnungen, ob es sich um Funktionen handelt! 

Beispiele: 

Die Zuordnung 𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴 ordnet jeder Person ihr Alter zu. 

Die Zuordnung 𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴𝐴 ist eine Funktion, denn das Alter einer Person ist eindeutig! 

Die Zuordnung 𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇𝐴𝐴𝑇𝑇𝑇𝑇𝐴𝐴𝑇𝑇𝐴𝐴 ordnet jeder Tagestemperatur die Tageszeit zu. 

Die Zuordnung 𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇𝐴𝐴𝑇𝑇𝑇𝑇𝐴𝐴𝑇𝑇𝐴𝐴 ist keine Funktion, denn es kann verschiedene Tageszeiten mit 
gleicher Temperatur geben. 

Jetzt sind sie dran: 

Entscheiden Sie, ob es sich bei den Zuordnungen um Funktionen handelt. 

a) Die Zuordnung 𝑁𝑁𝑁𝑁𝐴𝐴𝐴𝐴 ordnet jedem Studierenden der Klasse seine Note im Fach Mathematik 
zu. 

b) Die Zuordnung 𝑃𝑃𝐴𝐴𝐴𝐴𝑇𝑇𝑁𝑁𝑃𝑃 ordnet jeder Note einen Studierenden der Klasse zu. 
c) Die Zuordnung 𝑓𝑓 ordnet jeder Zahl das Doppelte der Zahl zu. 
d) Die Zuordnung 𝑇𝑇 ordnet jeder Quadratzahl diejenige Zahl zu, die man quadrieren muss, damit 

man die Quadratzahl erhält. 
e) Die Zuordnung ℎ ordnet jeder ganzen Zahl den Nachfolger zu. 

Funktionen kann man sich als Zuordnungsmaschinen vorstellen: 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeichnen Sie nun Zuordnungsmaschinen mit allen dazugehörigen Begriffen für die folgenden 
Funktionen: 

a) Die Funktion 𝐾𝐾ö𝐴𝐴𝑟𝑟𝐴𝐴𝐴𝐴𝑇𝑇𝐴𝐴öß𝐴𝐴 ordnet jedem Studierenden dieser Klasse seine Körpergröße zu! 
b) Die Funktion 𝑄𝑄𝑄𝑄𝐴𝐴𝐴𝐴 ordnet jeder natürlichen Zahl ihre Quersumme zu. 
c) Die Funktion 𝑉𝑉𝑁𝑁𝐴𝐴𝑄𝑄𝑉𝑉𝐴𝐴𝑃𝑃 ordnet jeder Seitenlänge eines Würfels in Zentimeter sein Volumen in 

Kubikzentimeter zu. 
d) Die Funktion 𝑘𝑘 ordnet jeder Zahl 𝑥𝑥 aus den reellen Zahlen 3𝑥𝑥2 + 2𝑥𝑥 − 5 zu. 

Subtrahiere 10 

ℤ Definitionsmenge  

ℤ : ganze Zahlen 

Zuordnungsvorschrift 

ℤ 
Wertemenge 

ℤ : ganze Zahlen 

𝑓𝑓 

Funktionsname 

Funktionsargumente 

Funktionswerte 

x f(x) 
1 -9 
2 -8 
3 -7 
4 -6 

 
Wertetabelle 


